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Sagen aus München

Der Turmaffe im Alten Hof 

Der Alte Hof ist die ehemalige Residenz der bayerischen Herzöge.  Vor über 700 Jahren ist dort Kaiser Ludwig der Bayer zur Welt gekommen. Aus seinen frühen Kindertagen erzählt man sich folgende Geschichte: 

Der Vater von Ludwig besaß ein zahmes Äffchen, das in der ganzen Burg frei herumlaufen durfte. Es war bei den Bewohnern der Burg sehr beliebt, denn es erfreute alle mit seinen komischen Späßen. So hatte das Äffchen auch oft zugesehen, wie die Amme den kleinen Ludwig auf dem Arm hielt und hin- und herschaukelte. Als die Amme einmal für kurze Zeit das Zimmer verließ, hob der Affe das Baby aus einem Bettchen, warf es ein wenig in die Luft und fing es wieder auf, geradeso wie er es bei der Amme gesehen hatte. Als diese ins Zimmer zurückkam und sah, was das Äffchen mit dem Baby anstellte, schrie sie vor Entsetzen. Darüber erschrak nun wieder der Affe so sehr, dass er das Kind ganz fest an sich drückte und davonraste, die Amme und andere Bedienstete hinterher. Die wilde Jagd ging durch die ganze Burg bis hinauf auf den Dachboden. Dort war unglücklicherweise eine Dachluke offen. Durch diese schlüpfte der Affe mit dem Baby hindurch und kletterte in seiner Angst auf die Turmspitze. Dort saß er nun zittern und umklammerte das Baby.
Jetzt liefen alle in den Hof, holten Decken und Kissen und breiteten sie auf dem Boden unter dem Turm aus. Auch der Herzog und die Herzogin standen schreckensbleich dabei. Weil nun alle vor lauter Angst ganz still geworden waren, beruhigte sich das Äffchen wieder. Nach einer Weile schlüpfte es durch die Dachluke zurück ins Haus und legte den kleinen Prinzen wieder in sein Bettchen. Da lachten und weinten alle vor Freude. 

Das Türmchen im Alten Hof, auf das sich der Affe geflüchtet hatte und das wie ein Schwalbennest an der südlichen Mauer hängt, heißt bis heute das "Affentürmchen". 
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